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Gemeindebriefe sind enorm 
wichtig. Sie informieren 

über die Neuigkeiten aus dem 
Gemeindeleben, berichten von 
Feiern und Festen und geben 
Auskunft über all die Taufen, 
Konfirmationen, Trauungen, 
Bestattungen und besonderen 
Geburtstage, die in den ver-
gangenen Wochen stattgefun-
den haben.

Allein die Lektüre all der Na-
men finde ich immer schon 
höchst interessant. Aber so ein 
Gemeindebrief ist noch viel 
mehr als ein reines Nachrichten-
organ. Er vermittelt nämlich auch 
ein Gemeinschaftsgefühl, das es 
nur noch selten gibt: Hier inter-
essieren sich Menschen fürein-
ander, die durch ihren Glauben 
an Gott miteinander verbunden 
sind. Auch wenn man nicht jede 
und jeden persönlich kennt, von 
dem dort geschrieben steht, so 
gehört man doch in christlicher 
Perspektive zusammen. Dieser 
Gemeindebrief ‚legt noch einen 

drauf’: Er dokumentiert die Ver-
bundenheit der drei Gemeinden 
Billwerder, Moorfleet-Allermö-
he-Reitbrook und Ochsenwer-
der. Ihre Pastoren arbeiten schon 
seit langem eng zusammen, 
vertreten sich gegenseitig und 
entwickeln Ihre Region in enger 
Abstimmung. Auch viele Mitar-
beiter und Kirchenvorsteher ken-
nen sich lange und gut. So soll es 
nun auch unter den zahlreichen 
Gemeindegliedern sein. 

Daher freue ich mich, dass 
Ihre drei Kirchengemeinden 
hier mit einem gemeinsamen 
Gemeindebrief an die Öffent-
lichkeit gehen. Das ist mutig 
und zukunftsweisend – es bün-
delt Kompetenz und stärkt das 
Gemeinschaftsbewusstsein! 
Dieser neue Brief soll möglichst 
viele Menschen in Ihrem Umfeld 
erreichen, damit sie erfahren, wie 
vielfältig und ansprechend die 
Gottesdienste und Veranstaltun-
gen in Ihren Gemeinden sind.  

Ich wünsche allen Lese-
rinnen und Lesern viel Freu-
de bei der Lektüre und den 
„Blattmachern“ gutes Gelin-
gen für die erste Ausgabe von  
„Uns Kark“. 

Mit sommerlichen Segensgrüßen
Ihre Ulrike Murmann

Liebe Leserinnen und Leser  
von „Uns Kark“, 

Hauptpastorin 
und Pröpstin 
Dr. Ulrike
Murmann 
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Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne

 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Zu dieser ersten Ausgabe 
der gemeinsamen Kirch-

enzeitung für die Marsch-
lande grüße ich Sie mit der 
Losung für den Oktober 2008 
aus Psalm 65: „Du machst 
fröhlich, was da lebet im Osten 
wie im Westen.“ 

Dieses Wort sagt in wün-
schenswerter Deutlichkeit, 
wozu uns der christliche Glau-
be verhilft, nämlich zur Fröh-
lichkeit. In Zeiten der Verände-
rung sagen wir „Bange machen 
gilt nicht!“ An allen Enden hört 
man von Sparzwängen. Und 
mit den Berichten dazu geht 
ein allgemeines Klagen einher. 
Auch als Christen lassen wir 
uns von solchem Lamento ge-
legentlich anstecken. Aber das 
ist, genauer betrachtet, une-
vangelisch, denn dieses Wort, 
mit dem wir uns selbst be-
zeichnen, leitet sich von „Evan-
gelium“ ab, was ins Deutsche 

übersetzt „Frohe Botschaft“ 
bedeutet.

Nun ist es mit den Chris-
ten aber nicht so, dass sie 
gleichsam gesetzlich ver-
pflichtet wären alles gut zu 
finden, was ihnen begegnet 
und auch immer gute Laune 
zu haben. Wir sehen die Welt 
und uns selbst realistisch. Wir 
erkennen das Missglückte, 
das Zweideutige und Nieder-
drückende vielleicht klarer als 
andere, weil Gott uns die Au-
gen öffnet. Weder ihm noch 
uns selbst müssen wir etwas 
vormachen, denn er hat uns 
erkannt, wie wir sind. In sol-
cher Weise können wir entlas-
tet darauf vertrauen, dass er 
uns fröhlich macht. Und das 
tut er mit der Botschaft, dass 
er in Jesus Christus das Üble, 
ja selbst den Tod überwunden 
hat. So eröffnet Gott uns neue 
Perspektiven und lässt uns wie 
den Beter des Psalms erken-
nen, dass die Liebe Gottes alle 
Menschen (im Osten wie im 
Westen) umfasst und lässt uns 
so den Nachbarn in den Blick 
nehmen. 

Auch in der Kirche muss 
gespart werden. Darüber 
könnte man nun auch jam-
mern. Aber das Sparen führt in 

den Marschlanden dazu, dass 
die Gemeinden enger zusam-
men rücken. Und mit einem 
gemeinsamen Gemeindebrief 
haben wir ein gutes Mittel 
in der Hand, den Nachbarn 
in den Blick zu nehmen und 
uns an der Fülle von Angebo-
ten in der Region zu freuen.  
 

„Den Nachbarn  
 

in den Blick 
 

nehmen“ 

 
Wenn wir in diesem Jahr also 
Erntedank feiern, können wir 
nicht nur dankbar sein für die 
Früchte des Feldes, sondern 
auch für die vielen Früchte 
der Arbeit der Ehrenamtlichen 
und Mitarbeiter der Gemein-
den und zum Beispiel diesen 
Gemeindebrief, der es uns 
leichter macht (im Bild ge-
sprochen) die Süße der Kir-
schen in Nachbars Garten mit 
den Nachbarn gemeinsam zu 
genießen.

Alles ändert sich. Das ist der 
Lauf der Welt. Aber manche 
Veränderung, die zunächst 
Unbehagen bereitet, erweist 

sich als etwas Gutes. Am  
Reformationsfest bedenken 
wir dies, wie widrige Umstän-
de in der Kirche dazu geführt 
hatten, die Fülle des Evange-
liums wieder klar zu entde-
cken, nicht im eigenen Saft zu 
schmoren und die Traditionen 
für wichtiger zu nehmen als 
die umfassende Liebe Gottes. 

Dass die Welt sich dreht und 
verändert, wird im Lauf des Kir-
chenjahres zusammengefasst. 
Es ahmt den Lauf des Lebens 
nach, indem es mit dem Toten-
sonntag endet, an dem wir der 
Entschlafenen gedenken und 
am darauffolgenden Sonntag 
mit dem Advent beginnt, der 
Vorbereitung auf die Geburt 
Christi am Weihnachtsfest. So 
schauen wir zuversichtlich auf 
das Neue und wissen:

„Jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne, der uns beschützt 
und der uns hilft, zu leben. Wir 
sollten heiter Raum um Raum 
durchschreiten, an keinem wie 
an einer Heimat hängen. Der 
Weltgeist will nicht fesseln 
und uns engen, er will uns 
Stuf’ um Stufe heben, weiten.“  
(Hermann Hesse)

Mit den besten Segenswünschen
Ihr Andreas Meyer-Träger
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Dreieinigkeitskirche  
Allermöhe-Reitbrook  

09:30 Uhr 

St. Nikolai Kirche  
Billwerder 11:00 Uhr 

St. Nicolai-Kirche  
Moorfleet  11:00 Uhr 

St. Pankratius  
Ochsenwerder 09:30Uhr

 

Zur schnellen Information 
haben wir die Antworten 

auf die häufigsten Fragen zur 
Kirchenwahl für Sie auf einen 
Blick zusammengestellt. Alles 
Weitere zur Nordelbischen 
Kirchenwahl 2008 finden Sie 
im Internet unter www.kir-
che-wahl.de oder Sie wenden 
sichdirekt an die Pastorin, den 
Pastor oder an ein Mitglied 
des Kirchenvorstands Ihrer 
Gemeinde.
Was ist die Nordelbische  
Kirchenwahl 2008?

Am 30. November 2008 – 
also am 1. Advent – werden in 
den 595 Kirchengemeinden 
der Nordelbischen Kirche für 
die nächsten sechs Jahre die  
Kirchenvorstände neu ge-
wählt.
Was tut ein Kirchenvorstand?

In jeder Gemeinde gibt es 
einen Kirchenvorstand, der von 
den Gemeindegliedern für je-
weils sechs Jahre gewählt wird. 
Der Kirchenvorstand ist zu-
sammen mit den Pastorinnen 
und Pastoren für die geistliche 
Leitung der Gemeinde verant-
wortlich. Leitung heißt auch: Er 
entscheidet für die Kirchenge-
meinde, führt ihr Personal und 
verwaltet ihr Vermögen. Viele 
Gemeinden betreiben evan-

gelische Kindergärten, Diako-
niestationen oder Friedhöfe. 
Dafür trägt dann der Kirchen-
vorstand die Verantwortung. 
Die Pastorinnen und Pastoren  

 
gehören durch ihr Amt zum 
Kirchenvorstand, dürfen aber 
zusammen mit den hauptamt-
lichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern nicht mehr als ein 
Drittel der Sitze haben.
Wer kann gewählt werden?

In den Kirchenvorstand kann 
gewählt werden, wer Glied der 
evangelischen Kirche und am 
Wahltag mindestens 18 Jahre 
alt ist. Kandidatinnen und Kan-
didaten müssen vorgeschla-

gen werden und brauchen 
dafür mindestens fünf weitere 
Unterstützer. In jeder Gemein-
de müssen mindestens sechs 
Kirchenvorsteherinnen und Kir- 

 
chenvorsteher gewählt wer-
den. Darüber hinaus kann der 
bisherige Kirchenvorstand nach 
der Wahl bis zu zwei Kandi-
daten berufen.
Wer darf wählen?

Wahlberechtigt sind alle Ge-
meindeglieder, die am Wahltag 
mindestens 16 Jahre alt sind. 
In der Regel wählen Sie in der 
Kirchengemeinde, in der Ihr 
Hauptwohnsitz liegt. Wo und 
wie wird gewählt? Alle wahl-

berechtigten Gemeindeglieder 
erhalten ab dem 19. Oktober 
per Post eine Wahlbenachrich-
tigungskarte, der sie alle wich-
tigen Angaben entnehmen 
können und mit der auch die 
Briefwahl beantragt werden 
kann. In der Regel findet die 
Wahl in kirchlichen Räumen 
statt – also zum Beispiel in Ge-
meindehäusern. Die genauen

„Der Kirchen- 

vorstand trägt  

Verantwortung“ 

 Öffnungszeiten  der  Wahlräu-
me werden vom amtierenden 
Kirchenvorstand festgelegt  
und können je nach Gemeinde 
unterschiedlich sein. Auf dem 
Stimmzettel, den die Wähle-
rinnen und Wähler am 30. No-
vember im Wahlraum erhalten, 
können die vorgeschlagenen 
Kandidatinnen und Kandidaten 
angekreuzt werden. Genaue 
Hinweise dazu finden Sie auf 
Ihrem Stimmzettel. Die Stim-
mabgabe ist – genau wie bei 
politischen Wahlen – natürlich 
geheim und der Stimmzettel 
wird verdeckt in eine Wahlurne 
gelegt.

Fünf Antworten zur Nordelbischen Kirchenvorstandswahl 2008

Zu wem verschwindet Antje, wenn ihr Mann alleine in der Sauna schwitzt?
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Mit dem Erntedank-
fest am Sonntag, dem  

5. Oktober erinnern wir 
Christen uns an den überle-
bensnotwendigen Zusam-
menhang zwischen Mensch 
und Natur und daran, dass 
wir Menschen nicht alles mit 
ihr machen dürfen! Wir wol-
len Gott auch dieses Jahr für 
unser täglich Brot danken – 
denn dieses zu haben ist nicht 
selbstverständlich, wie die Äl-
teren unter uns noch wissen. 

Wie jedes Jahr würden wir 
uns sehr über Erntegaben für 
den Altar freuen. In Moorfleet 
werden sie in bewährter Weise 
abgeholt, während die Ernte-
gaben in Allermöhe-Reitbrook, 
Billwerder und Ochsenwerder 
am Samstag, dem 4. Oktober  
zwischen 10 und 14 Uhr bei 
unseren Küstern/Küsterinnen 
abgegeben werden können. 

Ihre Pastoren Wolfgang   
Glöckner, Andreas Meyer-Träger  
und Sven Lundius

5. Oktober: Erntedankfest!  

 
 
 

Herzlich einladen möch-
ten die Marschländer 

Kirchengemeinden zu den 
diesjährigen Gemeindever-
sammlungen, die durch die 
Vorstellung der Kandidaten 
für die Kirchenwahlen beson-
ders interessant sind.

Neben dem wichtigen Rück-
blick über die Arbeit der Aus-
schüsse des Kirchenvorstandes 
und aller Arbeitsbereiche der 

Gemeinde im vergangenen 
Jahr wird es besonders um die 
Zukunft unserer Gemeinde ge-
hen: Die neuen Kandidaten für  
die Kirchenvorstandswahlen 
stellen sich vor!

Bitte nutzen Sie die Ge-
meindeversammlung, um sich 
direkt zu informieren, welche 
Wege wir in Zukunft einschla-
gen müssen und wollen.

Ihre Erste Vorsitzenden  
Ulrich Stubbe,   
Ehrhard Lesemann  
und Peter Burmester

Gemeindeversammlungen

 
MOORFLEET- 

ALLERMÖHE-REITBROOK 
Am 31. Oktober im  

Anschluß an den Gottesdienst  
zum Reformationstag 

 in der Dreieinigkeitskirche 
um 19 Uhr im Gemeindehaus 

Allermöhe-Reitbrook 

BILLWERDER 
Am 2. November im  

Anschluß an den Gottesdienst 
in St. Nikolai um  

10 Uhr im Gemeindehaus 

OCHSENWERDER 
Am 9. November im  

Anschluß an den Gottesdienst 
im Pastorat  
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In unserer Spielgruppe kön-
nen bis zu 22 Kinder im  

Alter von 1 ½ bis 6 Jahren be-
treut werden. 

Unser Team besteht aus drei 
Betreuerinnen. Für die kleinen 
Schützlinge und deren Eltern 
sorgen wir für eine warmher-
zige und vertrauensvolle At-
mosphäre.

Besonders wichtig ist uns 
eine Erziehung zur Selbstän-
digkeit und zur Entfaltung der 
Persönlichkeit.

Unsere Projekte gestalten 
wir gerne anschaulich, indem 
wir beim Thema ‚Die Biene’ 
auch einen Imker einladen. 
Aber auch zum Thema ‚Kühe’ 
darf ein Ausflug auf den Milch-
hof Reitbrook nicht fehlen. 
 

Es gibt noch viel zu erleben 
und zu entdecken. Kommt 
einfach mal vorbei und lernt 
uns kennen, oder meldet Euch  
        unter )0174-4638776

Spielgruppe Krümelmonster

Tolle Aufführung des Kin-
dermusicals „Rolfs Vogel- 

hochzeit“ im Rahmen des 
Sommerfestes in der Dreiei-
nigkeitskirche am Sonntag, 
dem 13. Juli

Die vielen Besucher am letz-
ten Sonntag waren sich einig: 
Das war ein tolles Fest!

Den ganzen Tag feierten 
über 200 Gäste mit beim groß-
en Sommerfest der Kinder-
gruppen in der Dreieinigkeits-
kirche Allermöhe-Reitbrook:

Eingeladen hatten die Spiel-
gruppe ‚Die Krümelmonster’, 
‚Ritas Bastelstunde’, die ‚Kinder- 
Kirche’ sowie die Kinderchöre 
der ‚Deichspatzen und Mini-
Spatzen’ – und dank des schö-
nen Wetters kamen richtig 
viele junge Familien aus der 
ganzen Gegend und brachten 
Oma und Opa gleich mit.

Das Fest begann um 11 Uhr 
mit einem lockeren Familien-
Mitmach-Gottesdienst unter 
dem Motto ‚Meine Lebensspur 
in Gottes Hand’. Pastor Sven 
Lundius lud alle Kinder ein, ihre 
Fußspur an ihr Ferienziel an 
eine Europa-Karte zu heften.

Passend dazu war die Kir-
che mit allerlei Urlaubsspuren 
geschmückt worden, so dass 
sich die Gottesdienstbesucher  
über einen Sonnenschirm über 

 

 
 
der Kanzel oder Badetücher in 
den Kirchenbänken wundern 
konnten.

„Meine Lebensspur 

in Gottes Hand“ 

Danach waren allerlei 
Spiele für die Kleinen angebo-
ten, Holzfische konnten mit 
Rita Bornhöft bemalt werden 
und wer wollte, konnte sich 
auch von den Spielgruppen-
Betreuerinnen schminken 
lassen. Daneben informierte 
die Bürgerinitiative ‚Erhaltet  

 

 
 
die Marschlande’ über 
ihre Aktivitäten zur 
Erhaltung unseres 
Lebensraumes und 
sammelte weiter 
Unterschriften. 

Für’s leibliche Wohl gab’s 
von der Familie Rathmann 
bestens vorbereitete Grill-
würstchen mit Salat, aber 
auch im Gemeindehaus 
hatten Andrea Enger, Inge  
Bothe und Anni Laser eine 
zünftige Cafeteria organisiert, 
die die Gemeindefest-Besucher 
mit Kaffee und den gespende-
ten Torten verwöhnte.

Aber: Der eindeutige Höhe-
punkt war natürlich der große 

Auftritt der Kinderchöre ‚Die 
Deichspatzen und Die Mini-
Spatzen’, die um 14:30 Uhr 
unter der Leitung von Juliane 
Brachvogel sowie ihres Man-
nes Christian Brachvogel eine 
tolle Aufführung hinlegten.

Vor der von den Eltern sorg-
fältig gebastelten Kulisse – ein 
riesiges Vogelnest nebst Ei 
durfte nicht fehlen – sangen 
die auch sehr gut choreogra-
phisch eingestellten Kinder 

im Alter zwischen 
vier und zehn 
Jahren das kind- 
gerechte Musical 
von Rolf Zuckowski 
‚Die Vogelhochzeit’, 
wobei sie mehrfach 

von stürmischem 
Applaus der gut 200 
Gäste in der Kirche zu 
weiteren Höchstleis-

tungen getragen wurden.
Nur mit einer Zugabe ent-

ließ das Musical-Publikum 
die Deichspatzen und Mini-
Spatzen der Vogelhochzeit, 
um dann das Gemeindefest 
langsam im Pastoratsgarten 
ausklingen zu lassen. Alle aber 
waren sich einig: 

Familie Brachvogel feiert 
richtig gut Vogelhochzeit!  

Ihr Pastor Sven Lundius

Deichspatzen feiern Vogelhochzeit

Da muss man brüten, brüten, brüten …
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Kommt einfach vorbei! – Wir freuen uns – Die Krümelmonster

Musik-Spatzen
im Gemeindehaus  
der Dreieinigkeitskirche  
Allermöhe-Reitbrook 
 
Beginn:  
Nach den Sommerferien 
Infos und Anmeldung  
für alle Kurse: 
 
Juliane Brachvogel 
Tel.: 040-88301200  
oder 0178/ 3302519
email:  
JulianeBrachvogel@web.de 
 

Minispatzen I  
(ca. 1,5 - 3 Jahre) 
Eltern-Kind-Kurs ab Septem-
ber (bei Interesse anrufen) 
Minispatzen II 
(ca. 3,5 - 5 Jahre) 
rhythmisch-musikalische 
Früherziehung 
Donnerstag 15:00 - 15:45 
Deichspatzen I und II  
munteres Chorsingen  
für verschiedene  
Altersstufen 
Donnerstag 16:00 - 17:30

Liebe Kinder,
vielleicht habt ihr es ja inzwi-
schen auch schon gehört oder 
seid schon dabei gewesen:
Seit über vier Jahren basteln 
und singen wir, hören auch 
Geschichten von Gott, essen 
und trinken wir gemeinsam 
in unserer Dreieinigkeitskirche 
und im Gemeindehaus. 
Wenn ihr auch mitmachen 
wollt, dann schaut doch mal 
rein! Wir zeigen euch, dass 
unsere Kirche gar nicht so 
verstaubt ist und sogar richtig 
Spaß macht!

 
WO? In der Kirche  
und im Gemeindehaus  
am Allermöher Deich 99 
WANN?  Jeden ersten  
Freitag im Monat  
(außer Schulferien)  
von 15:30 - 18:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Euer KinderKirchen-Team 
Rita Bornhöft, Katrin Fliether, 
Silke Kiebert, Nina Köchel, 
Anne Kathrin Langeloh, 
Sven Lundius, Françoise  
Merceur, Steffi Rathmann

KinderKirche
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Unsere Kirche neu entde-
cken. Am 20. September 

nimmt unsere Dreieinigkeits-
kirche Allermöhe-Reitbrook 
an der hamburgweiten „Nacht 
der Kirchen“ teil.

Unter dem Motto  ‚Mit himm- 
lischen Klängen’ finden in vielen 
Kirchen in und um Hamburg 
herum die unterschiedlichsten 
Angebote, Chorkonzerte und 
Meditationen statt, durch die 
unsere Kirchen ganz neu er-
fahren werden können.

„Mit  

himmlischen  

Klängen“

Auch wir in Allermöhe-Reit-
brook wollen dieses Jahr an 
dieser neuen Form der Spiri-
tualität teilnehmen und sind 
gespannt auf die Resonanz in 
unserer Gemeinde und in un-
serer Kirche.

Herzlich laden wir da-
her zur Nacht der  Kirchen in 
die Dreieinigleitskirche ein! 

Folgendes Programm  
ist am Sonnabend,  
dem 20. September geplant:

Nacht  
der Kirchen

1 9 : 3 0  U h r  
Musikalische Kirchenerkun-
dung von außen nach innen. 
Marschländer Posaunenchor 
Bläserensemble Duuk Di 
2 0 : 0 0  U h r  
Andacht – anschließend  

n Konzert mit dem deutsch- 
russischen Chor und der 
Kantorei. 
n Missa Lumen,  
Lorenz Maierhöfer 
Harfen-, Föten- und Orgelmusik
2 1 : 0 0  U h r  
Lesungen, Konzert Bläser- 
ensemble Duuk di, Orgelwerke
2 2 : 0 0  U h r  
Abendgebet mit der Kantorei
2 2 : 3 0  U h r  
Ausklang bei Wein und Käse

Amtshandlungen

Ta  u f e n 
 
Luc und Ben Strauer  
Allermöher Deich 85 a		  08.06. 
Lara-Leonie Rösler 
Kirchwerder Elbdeich 17 a		  21.06. 
Minerva Alice Riest 
Elisabeth von Thadden Kehre 10	 27.07. 
Frida Marlen Tietz 
Allermöher Deich 101		  27.07. 

T r a u u n g e n 
 
Pierre Tanger, geb. Rengers  
und Stefanie Tanger		  07.06 
Anita-Ree-Straße 23 
Florian Reise und Jessica Reise,	 07.06 
geb. Burmester · Allermöher Deich 191 
Marlo Bardehle und Katja Bardehle,	14.06 
geb. Biering · Oortkatenweg 120, 
Michael Stein und Jennifer Stein,	 05.07 
geb. Pannack · Thiedeweg 50
Gerhard Heiland und Angélique  
Heiland-Akpovo,  geb. Akpovo	 26.07 
Mittlerer Landweg 203		   

B e e r d i g u n g e n 
 
Dieter Mackens	 05.06.	 68 Jahre 
Allermöher Deich 385 
Erika Schneider	 20.06.	 81 Jahre 
Allermöher Deich 105	  
Uwe Brycker	 09.07.	 48 Jahre 
Oberer Landweg 51 
Herbert Peters	 07.08.	 88 Jahre 
Allermöher Deich 363 
 

Die Reisegruppe der Drei-
einigkeitskirche feiert 

am Sonntag, dem 26. Okto-
ber 2008, ihr dreißigjähriges  
Jubiläum. Es begann mit einer 
Idee 1977 auf einem Kegel-
ausflug nach Königswinter: 
warum sollen wir es neben 
Kinder- und Senioren-fahrten 
nicht einmal mit  Kurz-Reisen 
für junge Erwachsene in eu-
ropäische Hauptstädte versu-
chen? 

In den darauffolgenden Jah-
ren waren Paris, Wien und Lon-
don die Ziele. Es folgten Studi-
enreisen, auch längere, nach 
Israel und in die Provence, nach 
Rom und Griechenland, auf 
den Spuren der Bibel, aber auch 
nach Moskau und St. Peters-
burg. Inzwischen haben wir fast 
den ganzen Mittelmeerraum 

bereist, dazu manche osteuro-
päische Länder und Irland. Das 
diesjährige Ziel war Bulgarien. 
Insgesamt sind etwa 140 Men-
schen mit uns gereist, und es 
hat sich ein fester Stamm von 
etwa 35 - 60 regelmäßigen Teil-
nehmer/innen gebildet, der im-
mer noch Lust hat, gemeinsam 
zu verreisen.

Unser Jubiläum wollen wir 
am 26. Oktober mit einem  
gemeinsamen Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Dreieinigkeits-
kirche beginnen und anschlie-
ßend in der Schule Fünfhausen 
mit einem großen Erinnerungs-
treffen fortsetzen. Dazu sind 
alle Ehemaligen herzlich ein-
geladen! Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Wiedersehen!

H.-J. Preuß, P. em.  

Bulgarische Männer studieren die Touristen aus Allermöher-Reitbrook

1978 - 2008 Studienreisen  
Allermöhe-Reitbrook



Schulanfängergottedienst 
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Liebe Kinder,
bestimmt habt ihr es ja inzwi-
schen auch schon gehört oder 
seid sogar schon dabei gewe-
sen: Jeden 3. Freitag im Monat 
ist bei uns in Billwerder die be-
liebte KinderKirche. 

Wir spielen, basteln und 
singen, hören Geschichten 
von Gott, essen und trinken 
gemeinsam. Wenn ihr auch 
mitmachen wollt, dann schaut 
doch mal rein!

Wir zeigen euch, dass Kirche 
richtig Spaß macht!

 
WO? In der Kirche und  
im Gemeindehaus am  
Billwerder Billdeich 142 
WANN? Jeden dritten  
Freitag im Monat  
(außer Schulferien)  
von 16:00- 18:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Jennifer und Sabrina Grätz, 
Sylvana Heinze, 
Gesa Kohnke-Bruns,  
Sven Lundius,  
Barbara Mathieu-Üffing

KinderKirche

In der St. Nikolai -Kirche in 
Billwerder am Dienstag, 

dem 2. September
Wie jedes Jahr wollen wir 

von der Kirche auch dies-
mal wieder den 1. Schultag 
ganz besonders begehen: 
am Dienstag, dem 2. Septem-
ber, dem Tag der Einschulung 
unserer diesjährigen ABC-
Schützen, möchten wir herz-
lich zu einem kleinen Schul-
anfänger-Gottesdienst in die  
St. Nikolai-Kirche in Billwerder 
einladen. Um 9.00 Uhr wollen 
wir die neuen Schulkinder auf 
ihren großen Tag einstimmen, 
sie begleiten und segnen,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bevor sie – rechtzeitig !!! – zu 
ihrer Einschulungsfeier gehen.  
Eine kleine Überraschung wird 
auch dabei sein. 

Ich freue mich  auf Euch!      
Ihr & Euer Pastor Sven Lundius

Krabbelgruppe ab Herbst 
in Billwerder! Wer macht 

mit? Wer hat Interesse, sich 
einmal in der Woche im  
Gemeindehaus der St. Niko-
lai Kirche Billwerder zu einer 
KRABBELGRUPPE zu treffen?

Angesprochen sind vor  
allem Mütter und Väter, die mit  
ihren Kleinen zwischen 1 und 
48 Monaten kommen können, 
um miteinander zu klönen, 
zu spielen und sich auszutau-
schen. Details verabreden wir. 
 

Ich freue mich auf Euch!
Eure Sylvana Heinze 
0172/9380748

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WO? Im Gemeindehaus  
St. Nikolai Billwerder,  
Billwerder Billdeich 140 
WANN? Erstes Treffen  
Donnerstag, den 18. Sep-
tember von 10–12 Uhr  

NEU: „Billemäuse“ 

Ich erstelle Ihnen  
kostengünstig ein  
Wertgutachten  
für Ihre Immobilie.
 
 
 
 
 
 
Annette Walther Immobilien & Gutachten IVD  
Bergstücken 6/Hollywood Drive 1 
22113 Hamburg-Oststeinbek 
Telefon 040 / 31 76 18 80 oder 0171 / 3 25 06 89 
walther@anettewalther.de · www.waltherimmobilien.de

Die Jugendfeuerwehr Billwerder sucht Nachwuchs! 
Neue Interessenten können gerne vorbeikommen. 

Schaut doch mal rein ! 
Ansprechpartner: Roland Hinsch, Tel.: 72 00 55 48

Ein ereignisreiches erstes 
Halbjahr liegt hinter dem 

Billwerder-Kirchenchor: Vier 
große Gottesdienste, eine 
Hochzeit und ein Auftritt bei 
der Nacht der Chöre im Kul-
tura haben die Sängerinnen 
und Sänger mit viel Freude 
und Spaß gestaltet. Vielen 
Dank für Ihren Einsatz!

Im zweiten Halbjahr wird 
es etwas ruhiger werden. 
Zunächst folgen wir der Ein-
ladung der afrikanischen 
Gemeinde in der Erlöser- 
kirche Borgfelde dort mit 
afrikanischen Gospeln und  
Liedern einen Gottesdienst zu 
gestalten. Der Billwerder Chor 
singt gerne afrikanische Musik, 
sie ist von anderer Intensität, 
voller Schwung und Rhythmus. 
Der Gottesdienst wird in eng-
lischer und deutscher Sprache 
gehalten und ist offen für alle. 
Der Termin:
12. Oktober 2008, 18 Uhr,  
in der Erlöserkirche Borgfelde 

Nach diesem Gottesdienst 
wird es weihnachtlich, denn 
mit großen Schritten naht die 
Adventszeit. Das Konzert zum 
zweiten Advent ist seit vielen 
Jahren der Höhepunkt unserer 
Chorarbeit. Zu einem weih-
nachtlichem Thema üben wir 
Lieder und Chorwerke ein, kom-
binieren sie mit anderer Instru-
mentalmusik oder Texten. Das 
Thema dieses Jahreswird noch 
nicht verraten, nur der Termin: 

 
7. Dezember 2008, 

17.00 Uhr,  
Adventskonzert  

in Billwerder 
 

Wer gerne einmal mitsin-
gen möchte, ist immer will-
kommen! 

Wir proben montags um  
20 Uhr im Gemeindehaus  
unter der Leitung von Sabine 
Ludanek (Telefon 73 59 09 86).

Kirchenchor Billwerder

Feuerwehr Billwerder
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Am 15. Juni um 14.30 Uhr 
haben wir unsere Gol-

denen Konfirmanden der 
Jahrgänge 1957 und 1958  
zum Fest ihrer Goldenen  
Konfirmation in „ihre“ alte  
St. Nikolai-Kirche nach Bill-
werder eingeladen.

17 Jubilare waren gekom-
men, wobei sich ein Goldener 
Konfirmand sogar aus dem 
fernen Schwabenland aufge-
macht hatte. 

Ein besonderer Dank an  
dieser Stelle noch einmal der 
Mithilfe von Irene Stubbe, die 
den vielen Hinweisen aus un-
serer Gemeinde erfolgreich 
nachgegangen ist.

Im Gottesdienst ging es um 
das Lebensboot, das durch die 
Stürme und die Sonnenzeiten 
des Lebens mit Gottes Hilfe bis 
hierhin fahren konnte.

Besonders berührend fand 
ich es auch diesmal wieder, 
den Jubilaren ihre alten –  
seinerzeit von Pastor Kortüm 
ausgesuchten – Konfirmati-
onssprüche erneut mit auf den 
Lebensweg zu geben.

Ein kleiner Empfang im Ge-
meindehaus schloß sich an, auf 
dem jede(r), die oder der moch-
te, von seinem oder ihrem 
Leben in den letzten 50 Jahren 
erzählen konnte.

Schön, dass folgende  
Goldene Konfirmanden  
ihr großes  
Konfirmations- 
jubiläum mit  
uns gefeiert 
haben:

 

Annegret Albrecht 
Ellinor Brauer,  
geb. Müller  
Manfred Brauer 
Hermann Otto Claßen
Marianne Eckermann,  
geb. Bothe 
Edeltraut Gloe, 
geb. Ihlenfeld 
Edda Gößling,  
geb. Hinsch  
Harald Junge 
Ute Kastning, 
geb. Hensen 
Rainer Mech 
Ingeborg Meyer-Stübe, 
geb. Schmolke 
Karl Heinz Rohde 
Dr. Kurt Schröder 
Klaus Sperber 
Eckhard Stubbe 
Rita Sponholz,  
geb. Kellinghusen 

Gottes Segen möge sie auch 
weiterhin leiten und begleiten!

Ihr Pastor Sven Lundius

Rückblick: Goldene Konfirmation der Jahrgänge 1957/58

Herzlichen Glückwunsch! 
Im Namen der Gemeinde gratuliert der Kirchenvorstand  
allen Geburtstagskindern und Jubilaren und wünscht 
Ihnen Gottes Segen im neuen Lebensjahr!

Luise Eggers	

	

	 	
	 	 

 

Amtshandlungen
Ta  u f e n 
Mark Lüdemann	 	 20.07. 
Mads Henri Olaf Schickedanz	 26.07 
Ryan Louis Woller,		  03.08 
 

T r a u u n g e n 
René Stöck und Lena Sabine Stöck, 	 07.06 
geb. Husen 
Sören Schellhase und Nicola Susanne  
Schellhase, geb. Bergner		  19.07 
Hans Turner und Laura Turner 
geb. Schützler		  02.08 

g o l d e n e  H o c h z e i t 
Martin und Christa Brandt	 12.07 
 

B e e r d i g u n g e n 
Johannes Boels		  26 Jahre 
Lieselotte Prigge		  89 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 

	
	

	
	

	

Möchten Sie … 
einmal einen besonders 
schönen Blumenstrauß verschenken?

Floristik auf Bestellung! 
Bei mir erhalten Sie nicht nur Blumensträuße, 
sondern auch Braut- Trauer- und Gedenkfloristik 

Sonntag und Montag geschlossen!
Anke von Hacht-Walk
Püttenhorst 64· 21035 Hamburg
Tel.: 73 59 07 88 oder 0170/4 74 85 09 Fax: 73  50 68 32

Aktuell 
Übernehme Grabpflegearbeiten auf den Friedhöfen
Bergedorf – Moorfleet – Allermöhe – Billwerder
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 DAGMAR HECKT

Vör good 600 Joahrn wö-
ren uns’ Vöröllern hier in 

de Marschlann’n je noch Hols-
teener. 

Wieldatt de Herzöge vun 
Holsteen to de Tied egolweg 
klamm in’n Geldbüdel wören, 
harrn se sick mit de Tied vun de 
Pepersäck in Hamborg eenen 
Hupen Geld pumpt. Trüch-
betohlen kunnen se dat nich, 
dor hülp allns Dibbern nix. To-
letzt hebbt se sick freeköfft, in- 
dem se  de Marsch- 
lann’n, d.h. 
Billwarder,

 
 
 
Moorfleet,
Allermoi und Ossenwarder, an 
Hamborg gäben. Dat wör 1395.

Nohlesen kann man dat in 
de Dreeenigkeitskark in Aller-
moi up de Gedenktofel öber de 
groote Butendöör.

1995 wör dat also 600 Joahr 
her und schull nu as Jubiläum 
orrig fiert warden. 

An eenen Sünnobend in’n 
Mai harrn sick de Lüüd ut uns’ 
Gemeenden in dat Kulturheim 
an’n Landweg tohoopfunnen. 
De Sool wör knüppeldicke vull. 
Mit Festreden, Musik, Gesang 
und Vördräg geef dat een mun-
teres Programm. 

Ok de Karkengemeende vun 
Allermoi-Reitbrook schull to 
Wurt komen. Paster Preuß 

harr mi vörher frogt, ob 
ick as Eener vun den 

Karkenvörstand irgend- 
wat up Platt to’n  
Besten geben kunn.  
Dat schull obers wat 
mit de Kark to doon 
hebben. 

Dorför heff ick mi 
denn mien Döntje 
„Kennt jü Peter und 

Paul?“ afkneepen, dat 
Dings mit de beiden höl-

ten Apostel, de vun den  
Altor-Disch weg tweemol noh 
St. Liederlich utbüxt sünd.

Dat wull ick nu up de Jubilä-
umsfier to’ Besten geben.

Een beeten Lampenfeber 
harr ick doch, as ick dor so ganz 
alleen vör all’ de Lüüd stünn. 
Und dat nich to Unrecht, as sick 
bald wiesen schull. 

Viellicht könnt sick eenige 
vun jo noch dorup besinnen, 
wat dor nu Sünnerbores afleep. 
Mehr as tweehunnert Lüüd 
hebbt dat mitbeleewt.

Kuum harr ick twee Regen 
vörlest, as dat in den Sool unru-
hig würd. Eenen Momang loter 
füngen de Lüüd sogor an, to ku- 
cheln und to rumoren. Ick kunn  
mi öberhaupt keenen Riemel 
rorup moken.

Up eenmol keddelt mi dor 
wat an de Näs und fummelt mi 
vör de Oogen rüm.

As ick dornoh greep, kreeg 
ich een Tüdelband tofooten. 
Noh boben kiekend seeg ick just  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

öber mi een blänkerndes Hart. 
De Lüüd lachten und klatschten 
in de Hann’n, wieldatt se dach-
ten, dat wör inszeneert. 

Ick obers wör bannig ver-
biestert. Wat güng hier vör?

Ick stünn direkt vör de Büh-
ne ünner den Dackrieder mit 
de Lüftungsfinster. Keeneen 
harr vörher dor boben dat blän-
kernde, mit Gas gefüllte Plas-
tikhart sehn, dat dor nu unver-
sehns und ohne ersichtlichen 
Grund ganz sutje vun boben 
dool komen is. Und zwors so 
genau up mi hendool, datt sien 
Tüdelband mi an de Näs ked-
delt hett.

Nohdem ick mi een beeten 
besunnen harr, schöt mi een Ge-
danke in den Kopp. Gau leggte 
ick ok de annere Hand üm dat 
Tüdelband, keek noh boben 
und preihte luuthals: „Leeber 
Gott, ick weet doch, datt Du mi 
kennst und ok weetst, datt ick 
dat nich to gries mok. Deswe-
gen gläuf ick, datt Du mi hiermit 
Dienen Segen giffst för mienen 
Vördrag. Dorför dank ick Di vun 
Harten!“

Dornoh schenkte ick dat 
blänkernde Hart eene lüttje 
Deern, de vör mi seet und leet 
Peter und Paul up de Lüüd los.    

Herbert Witt

Een sünnerbores Beleewnis DÖNTJE von Herbert Witt

„Wat güng hier vör?“

Am 6. Juli waren 18 
 Gemeindemitglieder 

aus Moorfleet zu Besuch 
bei der Partnergemeinde  
Cammin/i.M. bei Rostock.

Wir waren zu Gast beim dies-
jährigen Propsteitag unter dem 
Motto „Wenn dein Kind dich 
morgen fragt“  und konnten in 
einem reich gestalteten Got-
tesdienst Fragen nach der ge-
meinsamen Zukunft in unserer 
Gesellschaft und mit unseren 
Kindern und Enkeln betrachten. 
Besonders schön war, dass der 
Predigtteil des Gottesdienstes 
als Anspiel eines Gesprächs 

der Generationen dargestellt 
wurde. Für die Gemeinden war 
es ein besonderes Wiederse-
hen innerhalb der jahrelangen 

Partnerschaft: wir haben ein-
mal den Rahmen, in dem die 
Kirchgemeinde Cammin lebt, 
kennengelernt.

Für mich persönlich war die 
Begegnung mit ehemaligen 
Kommilitonen aus der Zeit des 
Theologiestudiums und mit lie-
ben Kollegen dort eine große 
Freude und meiner Frau hat es 
viel Spaß gemacht, die „Pfingst-
Kantate“ von J.S. Bach mit Be-
gleitung durch Frau Werner an 
der Orgel zu singen. Wir freuen 
uns alle schon auf ein nächstes 
Treffen im Jahr 2009 – dann in 
Moorfleet.

P. Glöckner

Rückblick auf Besuch in Cammin



Ta  u f e n 
 
Lasse Magnus Burmester		 01.06. 
Moorfleeter Deich 59 a 
Eleonora Angelika Margarete  
Mutscher		  15.06. 
Bömelburgweg 22 
 

B e e r d i g u n g e n 
 
Florian Knaack		  25 Jahre 
Moorfleeter Deich 93 
Leokardia Grunwald  		  91 Jahre 
Wentorfer Straße 70, 
Klaus Korff 		  64 Jahre 
Wittorfer Weg 2, 
Pauline Ruhl		  92 Jahre 
Rothenburgersorter Marktplatz 5 
Lieselotte Harder		  74 Jahre 
Moorfleeter Deich 243 
Erika Hakemann		  77 Jahre 
Hein Baxmann-Stieg 14

Individuelle Geschenkideen

Mein Angebot umfaßt von mir handgefertigten
Unikatschmuck, sowie Anfertigungen nach Ihren Ideen,
Umarbeitung von bereits vorhandenen Schmucksktücken 

und Reparaturen.

Außerdem biete ich Ihnen die Möglichkeit, unter
professioneller Anleitung von Ihnen oder mir
entworfenen Schmuck in meiner gemütlichen

Werkstatt selbst herzustellen.

Schauen Sie doch mal vorbei, oder rufen Sie mich an.

Goldschmiede Kristina Suhk Öffnungszeiten:
Moorfleeter Deich 43 Di.- Fr. 10 - 13 Uhr
22113 Hamburg 14 - 18 Uhr
Tel. 040 / 78 53 85 Sa. 10 - 11 Uhr
Individuelle Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind natürlich möglich.
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Kinderkleiderbörse 

Am 27. September 2008 findet 
in der Zeit von  
9.30 – 13.30 Uhr  
	 die 2. Börse  
	 rund ums Kind  
	      im Gemeindehaus	
	          Moorfleet statt.
 Wenn Sie verkaufen möchten,  

wenden Sie sich bitte von Montags  
bis Freitags an Frauke Suhr-Burmester 
Tel. 631 60 54 (vormittags) 
oder Taiga Burmester  
Tel. 0173 / 624 29 41 (nachmittags) 
oder per E-Mail an Kinderkleiderboerse.moorfleet@gmx.de

Amtshandlungen

Kindermorgen 
		   
		  Einmal monatlich, jeweils Sonnabend  
			   am 20.9. , 11.10. und 1.11. 
			      von 9:30- 12:30 im Gemeindehaus 		
				    Moorfleet.  
				    Hierzu laden wir recht herz		
				    lich alle Kinder zum spaßig 	
				    spannenden  
				    K i n d e r m o r g e n  ein. 
 

					     Euer KiGo - Team



D r e i e i n i g k e i t s k i r c h e  A l l e r m ö h e - R e i t b r o o k  
Allermöher Deich 99 · 21037 Hamburg · )7 37 28 24

S t .  N i k o l a i  ·  B i l l w e r d e r  
Billwerder Billdeich 142  · 22113 Hamburg · )7 34 07 75

DI   02. September 
Dienstag!

– 09:00 Uhr                Schulanfänger-Gottesdienst 
                                                  mit Pastor Sven Lundius

SO  07. September 
16. So nach Trinitatis

– 10:00 Uhr                Gottesdienst 
                                                  mit Prädikant Rüdiger Schröder

SO  14. September 
17. So nach Trinitatis

10:00 Uhr               Gottesdienst 
                                                 mit Pastor Sven Lundius

–

SA  20. September 
Samstag!

19:30-22.30 Uhr  Nacht der Kirchen 
                                       mit der Kantorei, Duuk di und Pastor Sven Lundius

–

S0  21. September 
18. So nach Trinitatis

– 10:00 Uhr                Gottesdienst 
                                                  mit Pastor Andreas Meyer-Träger

S0  28. September 
18. So nach Trinitatis

10:00 Uhr               Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                 mit Pastor Sven Lundius

–

S0  05. Oktober 
ERNTEDANK

09:30 Uhr               Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                 mit Pastor Sven Lundius

11:00 Uhr                Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                  mit Pastor Sven Lundius

S0   12. Oktober 
21. So nach Trinitatis

10:00 Uhr               Gottesdienst 
                                                 mit Pastor Sven Lundius

–

S0   19. Oktober 
22. So nach Trinitatis

– 10:00 Uhr                Gottesdienst 
                                                  mit Prädikant Rüdiger Schröder

S0   26. Oktober 
23. So nach Trinitatis

10:00 Uhr               Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                 mit emeritus Hans Jürgen Preuß

–

S0   31. Oktober 
REFORMATIONSTAG

19:00 Uhr               Andacht zum Reformationstag Pastor S. Lundius 
anschl. Gemeindeversammlung u. Vorstellung d. Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl

–

SO  02. November 
24. So nach Trinitatis

– 10:00 Uhr                Gottesdienst mit Abendmahl Pastor S. Lundius 
anschl. Gemeindeversammlung u. Vorstellung d. Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl

SO  09. November 
drittletzter So im Kirchenjahr

10:00 Uhr               Gottesdienst 
                                                 Pastor Sven Lundius

–

SO  16. November 
VOLKSTRAUERTAG

09:30 Uhr               Gottesdienst Pastor S. Lundius /anschl. Kranzniederlegung 
am Ehrenmal / ab 15:00 Uhr BASAR in Kirche und Gemeindehaus

11:00 Uhr                Gottesdienst mit Pastor Sven Lundius 
                                                 anschl. Kranzniederlegung im Turm 

MI  19. November 
BUSSTAG

– 19:00 Uhr                Gottesdienst zum Bußtag 
                                                 mit Pastor Andreas Meyer-Träger

SO  23. November 
EWIGKEITSSONNTAG

09:30 Uhr               Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                 Pastor Sven Lundius

15:00 Uhr                Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                  mit Pastor Sven Lundius

SO  30. November 
1. Advent

09:00-18:00 Uhr  Kirchenvorstandswahl im Gemeindehaus 
17:00 Uhr               Adventskonzert der Kantorei, Leitung Volker Schübel

10:00 Uhr                Gottesdienst mit Pastor Sven Lundius 
11:00 -17:00 Uhr  Kirchenvorstandswahl im Gemeindehaus

SO  07. Dezember 
2. Advent

10:00 Uhr               Tauferinnerung-Familiengottesdienst 
                                                 Pastor Sven Lundius

17:00 Uhr                 Adventskonzert Leitung: Sabine Ludanek

18   Uns Kark S t .  N i c o l a i  ·  M o o r f l e e t 
Moorfleeter Kirchenweg 64  · 22113 Hamburg · )78 75 29

S t .  P a n k r a t i u s  ·  Ochsenwerder 
Alter Kirchdeich 8  · 21037 Hamburg · )7 37 22 61

DI   02. September 
Dienstag!

– 08:00 Uhr                Schulanfänger-Gottesdienste 
10:00 Uhr                      mit Pastor Wolfgang Glöckner

SO  07. September 
16. So nach Trinitatis

14:30 Uhr                Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
                                                   mit Pastor Wolfgang Glöckner

09:30 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

SO  14. September 
17. So nach Trinitatis

– 09:30 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Prädikant Schröder

SA  20. September 
Samstag!

– –

S0  21. September 
18. So nach Trinitatis

15:00 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

14:00 Uhr                Familiengottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

S0  28. September 
18. So nach Trinitatis

– 09:30 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

S0  05. Oktober 
ERNTEDANK

09:30 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

–

S0   12. Oktober 
21. So nach Trinitatis

– 09:30 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Prädikant Schröder

S0   19. Oktober 
22. So nach Trinitatis

15:00 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

09:30 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

S0   26. Oktober 
23. So nach Trinitatis

– 09:30 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Andreas Meyer-Träger

S0   31. Oktober 
REFORMATIONSTAG

– –

SO  02. November 
24. So nach Trinitatis

10:00 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Andreas Meyer-Träger

15:00 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                 mit Pastor Andreas Meyer-Träger

SO  09. November 
drittletzter So im Kirchenjahr

– 09:30 Uhr                Predigtgottesdienst mit Prädikant Schröder 
                                                 anschl. Gemeindeversammlung

SO  16. November 
VOLKSTRAUERTAG

11:00 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner/ anschl. Kranzniederlegung

09:30 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner/ anschl. Kranzniederlegung

MI  19. November 
BUSSTAG

– –

SO  23. November 
EWIGKEITSSONNTAG

15:00 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

09:30 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

SO  30. November 
1. Advent

10:00 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

15:00 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

SO  07. Dezember 
2. Advent

10:00 Uhr                Abendmahlsgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner

15:00 Uhr                Predigtgottesdienst 
                                                  mit Pastor Wolfgang Glöckner
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Als wichtigste Mitteilung 
an die Gemeinde zur  

Vorbereitung auch auf 
die anstehenden Kirchen-
wahlen zum 1. Advent:  
unsere Gemeindeversamm- 
lung findet am 9.11.08 
im Pastorat im Anschluss 
an den Gottesdienst statt. 
Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und viele Anre-
gungen aus der Gemeinde – 
die alten und neuen Kandi-
daten werden sich vorstellen 
und aufmerksam zuhören, 
was die Gemeinde zu sagen 
hat.

Wir danken Hans Kramer 
und Klaus Möller, dass sie sich 
bereit erklärt haben, als Wahl-
beauftragte Arbeit auf sich zu 
laden, damit wir alle gut un-
sere Arbeit machen können. 
Beiden auch an dieser Stelle 
Dank dafür, dass sie ehren-
amtlich Dienst an unserer Ge-
meinde tun.

Ein „Highlight” dieser letzten 
Monate war in Ochsenwerder 
die Konfirmation mit der Ein-
ladung des Pastors, auch an 
ganz normalen Sonntagen in 
die Kirche zu kommen und 
so Kontakte zu pflegen oder 
sie mit Freunden, die man 
aus der Jugendzeit kannte, 
wieder entstehen zu lassen.

Und das gilt nicht nur für die 
Konfirmanden sondern auch 
für Eltern, Freunde, Verwandte . 

„Freunde im  
Gottesdienst 

treffen“ 

Die web-site wird nun auch 
regelmäßig gepflegt. Vielleicht 
besuchen sie uns ja mal im  
Internet, auch wenn ein rich-
tiger Besuch in der Kirche 
viel schöner ist – auch lo-
cken der gute Kaffee und Tee 
in unserem Kirchencafé, der 
von Frau Weißheim genauso 
freundlich und gut zubereitet 
werden. wie sie auch sonst ihre 
Aufgaben als Küsterin erledigt. 
Ein großes Dankeschön für  
unseren früheren Küster 
 Herrn Witthöft, der die Idee 
des Kirchencafés in -unse-
re Gemeinde gebracht hat.

Und noch etwas wich-
tiges ist aus dem Kirchenvor-
stand zu berichten. Wir sind 
dem Hospizverein Bergedorf 
beigetreten, weil die Arbeit 
dieses Vereins die Arbeit aller 
unserer Gemeinden in der Re-
gion ergänzt und unterstützt. 

Für dieses Mal Atschüß
Rüdiger Schröder
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Nachrichten aus dem Kirchenvorstand Ochsenwerder

Ambulante Pflege Möller & Lindemann GmbH 

Profitieren Sie von unserer  
langjährigen Erfahrung und Kompetenz. 
Von hauswirtschaftlicher Versorgung  
bis zur intensivmedizinischen Pflege 
 

 Wir sind Ihr Partner für qualitativ hochwertige Pflege zu Hause.
Tel.: 040 – 735 06 461 n (Tag und Nacht erreichbar) n Fax: 040 - 735 06 459

Neuengammer Hinterdeich 131 n 21037 Hamburg n Mail: Moeller-Lindemann@t-online.de

&

Vorstellung der neuen  
Kirchenmusikerin

Zum 1. September wird Frau Petra Schröder ihren 
Dienst als Kirchenmusikerin in der Kirchengemeinde zu  
Ochsenwerder antreten. Sie freut sich auf die Arbeit mit 
dem Chor, das Orgelspiel an der Arp-Schitger-Orgel und 
auf die Gestaltung der Gottesdienste in unserer schönen 
St. Pankratius-Kirche. 

Frau Schröder hat zuvor schon in der Kirchengemeinde 
Curslack verschiedene kirchenmusikalische Tätigkeiten 
ausgeübt. Ebenso hat sie reichlich Erfahrung in der Arbeit 
mit Chören gesammelt. Sie spielt zahlreiche Instrumente 
und ist dato gleichzeitig Mitglied im „Collegium Instru-
mentale“ in Bergedorf. 
In der Vorfreude auf eine gute Zusammenarbeit: 
Pastor W. Glöckner

Petra
Schröder, 
Organistin
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Neues aus dem Wiesenhaus











Moorfleeter Deich 69	 Telefon: 0177/23 22 400		
22113 Hamburg	 Telefon: 0163/78 55 740 
	 Telefax:   040/78 55 74 

Liebe Gemeinde, liebe 
Kinder und Jugendliche, 

jetzt nach der  Sommerpause 
soll es wieder richtig los ge-
hen bei uns im Wiesenhaus. 
Mit neuen Aktionen, neuen 
Öffnungszeiten und einem 
neuen Team. Diese Gele-
genheit möchten wir daher 
nutzen um uns kurz vorzu-
stellen.

Wir sind beide 20 Jahre alt 
und seit 2004 ehrenamtlich in 
der Kirchengemeinde Ochsen-
werder tätig. Damals stand das 
Wiesenhaus noch unter der 
Leitung von Cort Lichtenberg. 
Zusammen mit ihm sind wir 

auf Ferienfreizeiten gefahren 
und haben Veranstaltungen 
wie zum Beispiel die Gestaltung 
des Wiesenfestes oder auch 
das ausrichten der WM-Über-
tragung geplant und durchge-
führt. Ende 2005 schlug er uns 
vor doch an der Ausbildung 
zum Jugendgruppenleiter teil-
zunehmen. Diese Ausbildung 
dauerte eine Woche und wird 
vom Fortbildungswerk des  
Evang. – Luth. Kirchenkreises  
Alt-Hamburg einmal im Jahr 
am Lichtensee in Hoisdorf ver-
anstaltet. Bei dieser Ausbildung 
lernt man unter anderem was 
die Rechten und Pflichten eines 

Jugendgruppenleiters sind, ver-
schiedene Spiele und Spiele-
pädagogik, Anregungen und 
Ideen für die Gestaltung von 
Gruppenstunden. Desweiteren 
ist ein 1. Hilfe-Schein für das er-
langen der Jugendgruppenlei-
tercard erforderlich. Nachdem 
wir das alles mit Freude und 
großem Interesse gemeistert 
haben, fand anschließend am 
15. Januar 2006 unsere Einseg-
nung in der St. Michaelis Kirche 
in Hamburg statt. 

Ende 2006 verließ Cord Lich-
tenberg das Wiesenhaus und es 
fand kurzweilig keine Veranstal-
tung mehr statt. Da es nicht so 
einfach war einen geeigneten 
Sozialpädagogen/Diakon zu 
finden entschlossen wir uns 
das Wiesenhaus weiterhin zu 
öffnen.  Wir begannen damit 
das Wiesenhaus von innen mit 
den Kindern und Jugendlichen 

zusammen zu renovieren. 
Nachdem der neue Anstrich 
fertig war führten wir mitt-
wochs einen Basternachmittag 
ein. Bei dem wir z. B. Speckstein 
bearbeitet haben oder drau-
ßen an der frischen Luft Man-
dalas gemalt haben. In dieser 
Zeit ist auch unser heutiges 
Wiesenhaus-Schild entstanden 
was wir aus Pappmaché an-
gefertigt und mit Fingerfarbe 
angemalt haben.  Im Februar 
2007 entschlossen wir  uns die 
Sommerferienreise die bis da-
hin jedes Jahr stattgefunden 
hatte nicht ausfallen zu lassen. 
Wir fanden eine geeigneten Ju-
gendherberge in Nord-Hessen 
und fuhren in den Sommerfe-
rien eine Woche mit 14 Kindern 
und Jugendlichen im Alter von 
10 bis 14 Jahren auf  die wun-
derschöne Jugendburg Lud-
wigstein.

An dieser Stelle möchte wir 
noch einmal allen Teilnehmern 
sagen das es uns riesen großen 
Spaß gemacht hat mit Euch da-
hin zu fahren und hoffen das es 
euch genauso erging wie uns.

Im Oktober fand dann noch 
eine Halloween-Party für Kin-
der  und im Anschluss eine für 
die etwas größeren Kids statt.

Während all diese schönen 
Veranstaltungen stattfanden, 
standen wir immer im engen 
Kontakt mit dem Deichpro-
gramm 21037, sowie mit dem 
Jugendzentrum Vierlanden.

Zum Abschluss möchten wir 
noch kurz etwas zu uns persön-
lich sagen:

Nach unserem Schulab-
schluss 2003 an der Kirch-
werder Zentralschule trennte 
sich unser Weg in verschie-
dene Richtungen. Mein Weg 
(Antonia) führte mich auf die 
Handelsschule in Bergedorf, 
nachdem ich 2 Jahre später 
erfolgreich meinen Abschluss 
gemacht habe, im Anschluss 
daran begann ich eine 2 jährige 
Ausbildung als Verkäuferin bei 
der Ludwig Görtz GmbH. Die-
se habe ich dann ebenfalls er-
folgreich im letzten Jahr abge-
schlossen. Seit dem 01. August 
2008 befinde ich mich bei der 
IOS GmbH in Schwarzenbek in 
der Ausbildung zur Kauffrau für 
Bürokommunikation. 

Ich wohne in Moorfleet, 
habe eine kleine Schwester im 
Alter von 11 Jahren, besitze seit 
meinem 18 Lebensjahr die Füh-
rerscheinklasse B und meine 
Hobbys sind Gesellschaftsspiele 
mit Freunden und Kochen.

Kommen wir nun zu mir (Isa-
bel), nach meinem Abschluss 
auf der Kirchwerder Zentral-
schule bin ich auf die 2 jährige 
Berufsfachschule für Gesund-
heit in Nettelnburg gegangen. 
Nach meinem erfolgreichen 
Abschluss dort habe ich im 
letzten Jahr eine schulische 
Ausbildung zur Sozialpädago-
gische Assistentin begonnen. 
Diese Ausbildung beinhaltet 
ein 2-tägiges Praktikum in der 
Woche in einer Kindertages-
stätte. Dieses Praktikum leiste 
ich hin der KiTa St. Severini in 
Fünfhausen. 

Ich wohne am Ochsenwer-
der Norderdeich, habe einen 
Bruder im Alter von 12 Jahren, 
besitze seit Anfang diesem Jahr 
die Führerscheinklasse B und 
meine Hobbys sind BMX und 
Skateboard fahren.   
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Ende Juni startete unsere 
Wiesenhaus Umfrage, um 
herauszufinden was Ihr Euch 
wünscht und um mit Euren 
Ideen weiter arbeiten zu 
können. Einsendeschluss 
war der 21. Juli 2008 und 
nun sind auch wir fertig mit 
der Auswertung und erfreut 
über die zahlreiche Teilnah-
me von Euch. Eure Ideen 
waren klasse und wir wer-
den versuchen alles zu tun 
um vieles davon möglich zu 
machen.

Wie angekündigt verlosen 
wir unter allen Teilnehmern 3 
tolle Preise und da wir nicht 
möchten das alle anderen die 
sich die Mühe gegeben haben 
den Fragebogen auszufüllen 
leer ausgehen, bekommen 
diejenigen die nicht einen der 
Preise gewonnen haben einen 
Getränkegutschein in Höhe 
von 1,00 Euro. Diesen könnt Ihr 
dann bei Eurem nächsten Be-
such im Wiesenhaus z.B. gegen 
ein Getränk eintauschen.

 
 
 
Die ausgelosten 
 „Gewinner“ sind:
Emily Wagner, 11 Jahre
Jonas Witthoeft, 14 Jahre
Henri Kaffka, 10 Jahre  
Ihr drei bekommt vom  
Wiesenhaus für Eure Teil-
nahme einen Gutschein  
für das CINEMAXX Kino. 
Wir wünschen Euch an die-
ser Stelle viel Spaß  
damit und hoffen, dass Ihr 
das nächste Mal wieder alle 
so fleißig mitmacht.

Gewinner  
der Wiesenhaus- 
Umfrage

Neue  
Öffnungszeiten 
Wiesenhaus
Ab dem 01. 09.08 
Montags von 15:30 
Uhr bis 18:30 Uhr
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An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich für die 

Geschenke und Spenden be-
danken.

Im August kamen viele auf-
geregte neue Kinder zu uns, 
und auch für manche Eltern ist 
so ein neuer Abschnitt sicher 
spannend. Drei neue Mitarbei-

terinnen sind ebenfalls im Au-
gust neu ins Team gekommen. 
Inzwischen haben sich alle gut 
eingelebt. 

La  t e r n e n u m z u g
am 11.11.08, wir beginnen  
um 17.30 mit einer Andacht
in der Kirche!
Marita Sannmann

Kindertagesstätte

Im Mai 
fand die offizielle 
Einweihung mit  

geladenen Gästen in 
unserer umgebauten Kita 

statt, an einen weiteren Tag 
öffneten wir 

 die Türen für alle  
Interessierten.

Wir haben jetzt Platz für 100 Kinder im Alter von  
0 – 6 Jahren. Die Betreuungszeiten sind  von  
7.00 – 16.30 Uhr.
 
Unsere Schulkinder betreuen wir nun vor Ort in der  
Ochsenwerder Schule in einem Pavillon in der Zeit von  
13.15 – 16.15 Uhr incl. Mittagessen.

Ferienprogramm
24.10.2008 bis 26.10.2008

3-tägiger Ausflug in den  
Heide Park Soltau mit Anrei-
se, Bowling am ersten Abend  
im Bowling Center Soltau, zwei 
Abendessen und zwei Früh-
stück im Holiday Camp und ein 
kompletter Tag im Heide Park. 
 
Preis pro Person:  
ca. 76,00 €

Sonntag der 11.10.2008 

 
 
 
 
Den Führerschein erst ab 18? 
Das Muss nicht sein! Wir 
wollen mit Euch zum  
jumicar Hamburg - Verkehrs- 
übungsplatz für Kinder! Hier 
dürft Ihr Euren ersten Führer-
schein machen.
Die Führerscheinprüfung  
beinhaltet eine Theoriestunde 
inkl. schriftlicher Prüfung und

drei Übungsfahrten. Zum Ab-
schluss gibt‘s den begehrten 
jumicar-Kinderführerschein. 

Es können alle Kinder im  
Alter von 7 bis 15 Jahren  
mitmachen. 

Preis pro Person: ca.  17,00 €
Anmeldungen bitte im  
Kirchenbüro oder unter  
der Telefonnummer:  
0178/ 8222823
Weitere Veranstaltungen 
sind in Planung!

Wiesenfest

Alle Eltern, Kinder und Ju-
gendliche möchten wir 

um Ihre tatkräftige Beihilfe 
bitten. Die Organisation und 
Durchführung vom Wiesen-
fest ist eine sehr aufwendige 
Angelegenheit und bedarf 
daher sehr großer Unterstüt-
zung. 

Um weitere Öffnungszeiten 
anbieten zu können, suchen 
wir auch noch liebevolle Eltern 
oder Großeltern die gerne mit 
Kindern zusammen sind und 
sich in der Zeit nach der Schule 
um die Kinder kümmern und 
betreuen. 
Tel. 0178/ 8222823

Das Wiesenhaus plant 
zusammen mit dem 

Jugendzentrum Vierlanden 
einen 5-Kampf. In den Diszi-
plinen:
Fußball · Tisch-Fußball (Kicker) 
Brennball · Völkerball   
Allgemeinwissen

Alle Kinder bis 14 Jahre kön-
nen dabei mitmachen. Der 
Zeitraum dafür beträgt ein Jahr 
in dem diese 5 Disziplinen aus-
getragen werden. Also, wenn 
du Lust hast mit uns ein Team 
zu bilden um dann gegen das 
Juz Vierlanden anzutreten, 
dann melde dich im Wiesen-
haus bei Tony oder Isabel.

Am Sonntag, dem 21. Sep-
tember 2008 findet wie-

der das alljährliche Wiesen-
fest statt!

 Ein Fest für die ganze Fa-
milie. Um 14:00 Uhr Beginnt 
der Gottesdienst in der schö-
nen Kirche Ochsenwerder mit 
Pastor Wolfgang Glöckner. Im 
Anschluss daran, um ca. 15:00 
Uhr, laden wir, dass Team vom 
Wiesenhaus alle Kinder und 
Jugendlichen zum Spielen ein. 
Wir haben uns in diesem Jahr 
tolle Spiele für Euch ausge-

dacht und es wird auch wieder 
eine Riesen große Hüpfburg 
geben. Alle anderen können 
sich bei Kaffee, Kuchen, Kalten 
Getränken oder einer leckeren 
Wurst die Zeit mit den lieben 
Nachbarn vertreiben. Neben 
netter Musik gibt es für alle  
Kinder am Lagerfeuer Stock-
Brot.

Bei all den tollen Spielen die 
wir uns für Euch ausgedacht 
haben, habt Ihr wieder die Ge-
legenheit tolle Gewinne mit 
nach Hause zu nehmen. 

Eine Bitte 5- Kampf
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Moorwerder Norderdeich 116 

Amtshandlungen

Ta  u f e n 
 
Antonia Sophia Mentz	 	  
Beethovenstr. 3/9, Wiesloch 
Alina Sofie Ilse Schwerin 
Tatenberger Deich 7 
Finn Gülk-Schmuck 
Götzberger Str. 67, Henstedt-Ulzburg
Sabrina Schenk geb. Rüger 
Moorfleeter Deich 185
Maximilian Schenk 
Moorfleeter Deich 185
Max Schwormstedt 
Tatenberger Deich 163
Marleen Mailänder 
Moorwerder Norderdeich 90
Jule Marie Mailänder 
Moorwerder Norderdeich 90
Collin Schorradt 
Ochsenwerder Landstr. 33
Martin Geese 
Stresowstr. 35 b, Hamburg
Isabel Maria Haupt 
Beim Avenberg 12 
 

T r a u u n g e n 
 
Björn und Sabrina Schenk  
geb. Rüger, 
Moorfleeter Deich 185 

B e e r d i g u n g e n 
 
Christoph Rehbein		  42 Jahre 
Bremer Reihe 22, Hamburg 
Erna Philipp geb. Schacht	91 Jahre 
Saarstr. 2, Hamburg
Walter Witte		  76 Jahre 
Ochsenwerder Kirchendeich 24
Hilde Johannsen geb. Schnur	 72 Jahre 
Elversweg 9
Anita Sommerbeck geb. Timmann	 81 Jahre 
Ochsenwerder Norderdeich 116
Hilde Beckmann geb. Witt	 77 Jahre 
Beim Avenberg 22
Elfriede Lange geb. Schladermund	 75 Jahre 
Ochsenwerder Landstr. 72 a  
Annalise Hansen geb. Körten	 93 Jahre 
Justus-Brinkmann-Str. 60
August Sommer		  73 Jahre
Oskar-Schlemmer-Str. 25
Heinz Witte		  85 Jahre 
Lübecker Str. 3, Ahrensburg

Lotte Meibohm geb. Borchert	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



 

 

 

 

 
La  t e r n e n  u m z u g  I n  A l l e r m ö h e
Am Freitag, dem 26. September ab 19:30
Uhr ist es soweit. Die Freiwillige Feuerwehr Allermöhe startet ihren Laternenumzug für  
„ KLEIN und GROSS“ . Um 19:30 Uhr beginnt der Umzug Hinterm Horn. Wie letztes Jahr geht es mit 
Musikbegleitung erst in die Dreieinigkeitskirche, wo wir nur bei Laternenschein Laternenlieder in 
der Kirche singen werden, bevor wir uns dann im und am Feuerwehrhaus Allermöhe stärken kön-
nen. Auch für den Durst ist gesorgt, damit der Abend bei einem Klönschnack gemütlich ausklingt.  
Für die FF Allermöhe, Helmut Möller
La  t e r n e n u m z u g  i n  R e i t b r o o k 
Am Donnerstag, dem  2. Oktober um 19.00 Uhr  
lädt Die Freiwillige Feuerwehr Reitbrook lädt am zum Laternelaufen ein. Der Kinderchor  
„Die Deichspatzen“ wird den Laternenumzug mit einigen Liedern eröffnen. Treffpunkt an der Kirchen-
brücke, dann geht es über den Vorderdeich zum Feuerwehrhaus der FF-Reitbrook, wo die Kinder alle  
Speisen und Getränke kostenlos erhalten. Auf Euer Erscheinen freuen sich  
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Reitbrook, i. A. Rainer Aue 
La  t e r n e n u m z u g  i n  B i l l w e r d e r 
Gemeinsamer Laternenumzug am Freitag, dem 7. November ab 17 Uhr
oder: Mit Milly und Molly über’n Deich. Auch dieses Jahr wollen wir wieder in einer großen  
Gemeinschaftsaktion mit der Grundschule Mittlerer Landweg, dem Sportini-Bille-Kindergarten 
sowie der Jugend-Feuerwehr Billwerder einen großen gemeinsamen Laternenumzug organisieren –  
wenn denn nicht wieder so ein Sturm bläst wie im letzten Jahr. Wir starten wieder an der Schule, 
um dann gemeinsam zur St. Nikolai Kirche  Laterne  zu laufen. In der nur durch unsere Laternen 
beleuchteten Kirche gibt es dann einen wirklich stimmungsvollen Abschluß – natürlich auch mit 
“Milly und Molly” . Schließlich kann jeder, der will, sich dann im Gemeindehaus an Leib und Seele 
stärken und gemeinsam klönen. Über geschmückte Gärten am Rande der  
Laufstrecke würden wir uns alle richtig freuen. 
La  t e r n e n u m z u g  i n  M o o r f l e e t 
Am Dienstag, dem 11. November um 17.00 Uhr 
der Umzug startet von der Nicolai-Kirche aus.
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Konzerte  
S o n n ta g ,  1 4 .  S e p t e m b e r ,  1 8  U h r  
in St. Nikolai Moorfleet 
mit Werken von Johann Herrmann Schein, 
Heinrich Schütz, J. Sebastian Bach,  
Franz Schubert, Anton Bruckner,  
Malcom Arnold, Ziquindra de Abreu,  
Horovitz, Uennen, Mc. Cartney 
Ausführende:  „Junge Kantorei St. Georg“ 
und „Brass con trio“, Leitung: Ingo Müller 

S o n n ta g ,  2 1 .  S e p t e m b e r  1 8  U h r 
in St. Pankratius Ochsenwerder 
Vivaldi: „Magnificat“ ,  
Altnickol: „Messe d-moll“,  
Motetten von Brahms und Brommann,  
Ausführende: Collegium instrumentale und 
die Bergedorfer Kantorei St. Petri und Pauli 
Leitung: Klaus Singer 

S o n n a b e n d,  1 5 .  N o v e m b e r ,  1 8  U h r 
in St. Nikolai Moorfleet 
„Bläsermusiken und Choralsätze  
aus vier Jahrhunderten“ mit dem  
Posaunenchor St. Petri und Pauli,  
die Camerata Bergedorf singt:  
Josef Rheinberger: „Fünf Hymnen“ op. 140
Hans Gebhard: „4 Gesänge nach Texten  
von Joseph Eichendorff“  
Franz Liszt: „Seligpreisungen“ u. „Vaterunser“. 
Leitung: Georg Liedtke

Laterne,  
Laterne... –  

Sonne, Mond 
und Sterne...

 
G e m e i n d e f e s t  i m  P f a r r b e z i r k  M o o r f l e e t
Am Sonntag, dem 7. September 08
Hierzu laden wir herzlich ein. Wir beginnen um 14.30 Uhr  
mit einem Familien-Gottesdienst mit Pastor Glöckner. An-
schließend findet im Rahmen unseres Gemeindefestes so 
manche Aktivität in und um das Gemeindehaus statt.  
Für Kaffee und Kuchen, Grillwurst, Getränke und frische 
Waffeln wird wieder gesorgt sein. Damit dieses Fest gelingt, 
bitten wir ganz herzlich um Ihre Unterstützung durch Geld 
oder Sachspenden für die Tombola. Freuen würden wir uns 
auch über Kuchenspenden.
Bei hoffentlich schönem Wetter wünschen  
wir Euch /uns ein fröhliches Gemeindefest. 
Der Festausschuss des KV

v o r a n k ü n d i g u n g 
In der Dreieinigkeitskirche: 
am 1. Advent, 30. November 2008 ab 17 Uhr 
Musik und Texte zum 1. Advent  
von unserer Kantorei

 
Liedertafel Frohsinn von 1876 

Allermöhe Reitbrook 
Von Walter G. Pfau  Vertriebstelle u. Verlag Deutscher Bühnen schriftsteller u. Bühnenkomponisten GMBH

 

 

 
 

HERBSTB       A LL  
Samstag,  25.10.2008,19.30 Uhr  

Programm:  
Chöre, Theater & Tanz, Musik: Martin Hase 

Abendkasse: 10,00 € 

t h e a t e r a b e n d 
FR. 31.10.2008, 19.30 Uhr 

Musik: Feuerwehrkapelle Reitbrook 
Karten: 8,00 €

THE   A TERN    A CHMITT      A G 
SO. 2.11.2008 Einlass: 14.30 Uhr 

Karten mit Kaffee & Kuchen  
12,00 €, Beginn: 15.00  Uhr 

 
Alle Veranstaltungen im Kulturheim Mittlerer Landweg 78

Kartenvorverkauf: Fr. 10.10.2008, 16.00 bis 18.00 Uhr  
Gemeindehaus der Dreieinigkeitskirche Allermöhe-Reitbrook 

 

et us  Bazar!!! 
Am 16.11.2008 in Allermöhe-Reitbrook: Es ist wieder so 
weit: Am Sonntag, dem 16.11.2008 wollen wir wieder von 
15–18 Uhr unseren traditionellen BASAR in Allermöhe- 
Reitbrook gestalten. Damit es für groß und klein ein interes-
santer Sonntagnachmittag wird, bieten wir folgendes an:  
n selbstgestaltetes, adventliches Kunsthandwerk (Geheimtipp) 
n Kinder-Weihnachtsflohmarkt für Spielsachen und Klamotten
n Kaffee & Kuchen, heiße Würstchen und Glühwein
n große TOMBOLA   Wenn Sie Lust und Zeit haben, entfliehen 
Sie der tristen Novemberstimmung und schauen Sie einfach 
mal vorbei. Der Erlös des Basares hilft, auch weiterhin unsere 
Gemeindearbeit zu finanzieren. Ihr Pastor Sven Lundius

 D i a m a n t e n r o u l e t t e

W i e s e n f e s t  o c h s e n w e r d e r 
Am Sonntag, den 21. September 2008
s. Seite  24



D r e i e i n i g k e i t s k i r c h e  A l l e r m ö h e - R e i t b r o o k  
Allermöher Deich 99 · 22113 Hamburg

S t .  N i k o l a i  ·  B i l l w e r d e r  
Billwerder Billdeich 142  · 22113 Hamburg

F ü r  K i n d e r :  Sp  i e l g r u pp  e n ,  M u s i k  u n d  K i n d e r k i r c h e

Montag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Krümelmonster“ –

Dienstag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Krümelmonster“ –

Mittwoch 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Krümelmonster“ –

Donnerstag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Krümelmonster“ 
14:30-15:30 Uhr   Mini-Spatzen 16:00-17:30 Uhr Deichspatzen

10:00-12:00 Uhr   Krabbelgruppe „Billemäuse“ 
                                     Sylvana Heinze 0172/9380748

Freitag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Krümelmonster“ 
15:30-18:00 Uhr  KinderKirche (jeden 1. Freitag im Monat)* 
                                   12.09., 10.10. , 14.11.,  

16:00-18:00 Uhr   KinderKirche (jeden 3. Freitag im Monat)* 
                                     19.09., 31.10. , 21.11.,  

Samstag – –

F ü r  J u g e n d l i c h e :  T r e f f p u n k t e  u n d  K o n f i r m a n d e n u n t e r r i c h t

Montag – –

Dienstag – 17:15-19:00 Uhr  Konfirmandenunterricht*

Mittwoch – 15:00-19:45 Uhr  Jugendkeller

Donnerstag 17:15-18:45 Uhr  Konfirmandenunterricht* –

Freitag – –

F ü r  F r a u e n :  F r ü h s t ü c k  u n d  G e s p r ä c h s k r e i s e

Mittwoch 15:00-17:00 Uhr  Frauenkreis (jeden 2. Mittwoch im Monat) 
                                    Clubraum Pastorat, 10.09., 08.10. , 12.11.

–

Donnerstag – –

– –

* nicht in den Schulferien      

S t .  N i c o l a i  ·  M o o r f l e e t 
Moorfleeter Kirchenweg 64  · 22113 Hamburg 

S t .  P a n k r a t i u s  ·  O c h s e n w e r d e r 
Alter Kirchdeich 8  · 21037 Hamburg

Montag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Die Rasselbande“ 07:00-16:30 Uhr  KiTa Ochsenwerder

Dienstag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Die Rasselbande“ 07:00-16:30 Uhr  KiTa Ochsenwerder

Mittwoch 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Die Rasselbande“ 07:00-16:30 Uhr  KiTa Ochsenwerder

Donnerstag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Die Rasselbande“ 07:00-16:30 Uhr  KiTa Ochsenwerder

Freitag 08:00-13:00 Uhr  Spielgruppe „Die Rasselbande“ 
15:30-17:30 Uhr  Große-Kleine -Leute -Treff 
gern Taiga Burmester )30896753 anssprechen!

07:00-16:30 Uhr  KiTa Ochsenwerder 
10:00-11:00 Uhr  Bewegung macht Spaß 
                                    in der KiTa Ochsenwerder für 4-5jährige

Samstag 09:30-12:30 Uhr  Kindermorgen im Gemeindehaus 
(einmal Samstags im Monat)* 20.09., 11.10., 01.11.,  

–

Montag – 15:30-18:00 Uhr  Spielen, Toben, Quatschen im Wiesenhaus

Dienstag – –

Mittwoch – –

Donnerstag – –

Freitag – –

Mittwoch – –

Donnerstag 09:30 Uhr   Frauenfrühstück im Pastorat, (jeden 1. Donnerstag    
                       im Monat) 04.09., 02.10. , 06.11., 

–

20:00 Uhr   Hauskreis 14-tägig, bei Christiane Gorges 
                       Tatenberger Deich 179

–
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D r e i e i n i g k e i t s k i r c h e  A l l e r m ö h e - R e i t b r o o k  
Allermöher Deich 99 · 22113 Hamburg

S t .  N i k o l a i  ·  B i l l w e r d e r  
Billwerder Billdeich 142  · 22113 Hamburg

F ü r  M u s i k f r e u n d e :  C h o r a b e n d e ,  P o s a u n e n c h o r a b e n d e

Montag – 20:00 Uhr                 Kantorei, Chorleitung: Sabine Ludanek

Dienstag 20:00 Uhr                Kantorei, Chorleitung: Volker Schübel –

Mittwoch 20:00 -22:00 Uhr  Duuk Di, Leitung: Volker Struß – 

F ü r  A l l e :  P l a t t d e u t s c h e  A b e n d e ,  Ba  s t e l n

Mittwoch 15:30-16:30  Uhr  Bastelstunde, Leitung: Rita Bornhöft* –

Donnerstag – – 

F ü r  D i e  M i t t l e r e  G e n e r a t i o n :  G e m ü t l i c h e s  B e i s a m m e n s e i n

Mittwoch – 20:00 Uhr                Mittlere Generation, Gemeindehaus  
                                    (jeden 1. Mittwoch im Monat) 
                                    03.09., 01.10. , 05.11.     

F ü r  S e n i o r e n :  G e s p r ä c h s k r e i s e

Mittwoch 15:30-17:00 Uhr  Seniorenkreis im Gemeindehaus  
                                    (jeden letzten Mittwoch im Monat) 
                                    24.09., 29.10. , 26.11.     

15:00-16:30 Uhr  Seniorenkreis im Gemeindehaus  
                                    (jeden ersten Mittwoch im Monat) 
                                    03.09., 01.10. , 05.11.     

Freitag – – 
 

   
* nicht in den Schulferien 

S t .  N i c o l a i  ·  M o o r f l e e t 
Moorfleeter Kirchenweg 64  · 22113 Hamburg 

S t .  P a n k r a t i u s  ·  O c h s e n w e r d e r 
Alter Kirchdeich 8  · 21037 Hamburg

Montag –
Projektarbeit nach Vereinbarung

Dienstag –

Mittwoch 20:00 -22:00 Uhr  Marschländer Posaunenchor,  
                                     Leitung: Udo Griem

Mittwoch – –

Donnerstag – 19:00 Uhr                Plattdütscher Krink im Pastorat 
                                    (jeden 3. Do im Monat) 18.09., 16.10. , 20.11.

Mittwoch  
– 

–

Mittwoch 14:30 Uhr            Seniorenkreis im Gemeindehaus 
                                (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat) 
                                10.09./24.09., 08.10./22.10., 12.11./26.11

15:30 Uhr                Seniorenkreis im Pastorat  
                                    (jeden 1. und  3. Mittwoch im Monat) 
                                    03.09./17.09., 01.10./15.10., 05.11./19.11     

Freitag – 15:30 Uhr                Seniorenkreis, Schützenhaus Moorwerder 
                                    (jeden 1. Freitag im Monat- außer Oktober) 

IMp   r e s s u m 
Marschländer Gemeindebrief der ev. luth. Kirchengemeinden: St. Nikolai Billwerder, Moorfleet-Allermöhe-Reitbrook, St. Pankratius Ochsenwerder

ViSdP: Sven Lundius · Auflage: 5.000 Stück · Druck: Druckerei Zollenspieker Kollektiv GmbH· Layout: Ulrike Carstensen
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Kirchenbüro	 Mo: 	09:00 -11:00 Uhr	 )	 78 75 29 
Andrea  Enger	 Do: 	18:00 -20:00 Uhr	 Fax 	78 07 08 92  
	  
Friedhofs-	 Di: 	 09:00 -11:00 Uhr	 )	 78 75 29 
verwaltung			   Fax 	78 07 08 92 
Andrea Fröhlich	  
 

Pastor			   )	 78 07 08 94 
Wolfgang Glöckner			   0176/67 78 47 89 
 
	  
Küster			   ) 	 78 75 29 
Viktor  Weißheim 
 
 

Friedhofsgärtner			   ) 	 78 75 29 
Viktor  Weißheim 
	 	  
Vositzender KV	 		  )	 7 37 35 14 
Erhard Lesemann 
	  
Kirchenmusik	 		  )	 78 75 29 
Karin Werner 
				     
 

Bankverbindung
Hamburger 	 Bankleitzahl:	 200 505 50 
Sparkasse	 Kontonummer:	 1004 241657
 

Spielgruppe  	 Kirchenbüro	 )	 78 75 29

D r e i e i n i g k e i t s k i r c h e  ·  A l l e r m ö h e - R e i t b r o o k  
Allermöher Deich 99 · 21037 Hamburg 
www.kirche-allermoehe.de · kontakt@kirche-allermoehe.de 

S t .  N i k o l a i  ·  B i l l w e r d e r  
Billwerder Billdeich 142  · 22113 Hamburg 
www.kirche-billwerder.de · kirche-billwerder@t-online.de

S t .  N i c o l a i  ·  M o o r f l e e t 
Moorfleeter Kirchenweg 64  · 22113 Hamburg 
www.kirche-moorfleet.de · kontakt@kirche-moorfleet.de

S t .  P a n k r a t i u s  ·  O c h s e n w e r d e r 
Alter Kirchdeich 8  · 21037 Hamburg 
www.kirche-ochsenwerder.de · kircheochsenwerder@hotmail.com

 Kirchenbüro	 Mo, Di, Do, Fr 	 )	 73 72 26 
Christel Hevecke	 9:00 -11:00 Uhr	 Fax 	7 37 54 93 
 	  
Friedhofs-	 Mo, Di, Do, Fr 	 )	 73 72 26 
verwaltung	 9:00 -11:00 Uhr	 Fax 	73 75 49 3 
Christel Hevecke	  
 

Pastor			   )	 7 37 22 61 
Wolfgang Glöckner			   0176/67 78 47 89	
 
 

Küster			   ) 	 81 97 80 29 
Svetlana Weißheim 
 
 

Friedhofsgärtner			   ) 	 78 75 29 
M. Popp/M. Blohm 
 

Vositzender KV	 		  )	 7 37 23 42 
Peter  Burmester 
 

Kirchenmusik	 		  )	 73 72 26 
Petra Schröder 
 
 

Bankverbindung 
Haspa 	 BLZ: 200 505 50 	 Konto.: 1033240050 
Volksbank Stormarn	 BLZ: 20190109	 Konto.: 64418660

Kindergarten  	 Marita Sannmann	 )	 7 37 25 31 
			   Fax 	70 29 64 60 
Förderverein  
St. Pankratius	 Astrid Böhmer	 )	 43 27 08 63 
 

Kirchenbüro	 Mi: 	 9:00 -12:00 Uhr	 )	 7 37 28 24  
Andrea  Enger	 Fr: 10:00 -12:00 Uhr	 Fax 	41 92 89 84 
 

Friedhofs-			   Do: 	9:00 -12:00 Uhr 
verwaltung			   ) 	 7 37 28 24 
Andrea Fröhlich		   
 

Pastor	 am besten anzutreffen	)	 7 37 28 24 
Sven Lundius 	 dienstags 	 mobil: 0179/468 51 08 
	 von 9:30-11:30 Uhr	 svenlundius@aol.com 
 

Küster			   ) 	 7 37 28 24 
Andrej  Pigarew 
 

Friedhofsgärtner			   ) 	 7 37 28 24 
Andrej  Pigarew 
	 	  
Vositzender KV	 		  )	 7 37 35 14 
Erhard Lesemann 
	  
Kirchenmusik	 		  )	 7 37 31 03 
Volker Schübel 
 
				     
Bankverbindung 
Hamburger 	 Bankleitzahl:	 200 505 50 
Sparkasse	 Kontonummer:	 1041 220086

Spielgruppe  	 Gabi Binder	 )	 0174/4638776

Kirchenbüro	 Mo: 	09:00 -12:00 Uhr	 )	 7 34 07 75 
Irene  Stubbe	 Do: 	09:00 -12:00 Uhr	 Fax 	7 34 00 10 
	  
Friedhofs-	 Mo: 	09:00 -12:00 Uhr	 )	 7 34 07 75 
verwaltung	 Do: 	09:00 -12:00 Uhr 	 Fax 	7 34 00 10  
Irene  Stubbe	  
 

Pastor	 am besten anzutreffen 	)	 7 34 07 75 
Sven Lundius 	 donnerstags	 mobil: 0179/468 51 08 
	 von 10:00-12:00 Uhr	 svenlundius@aol.com 
 

Küster 
Renate  Wendler 	 Gemeindehausküsterin	)	 7 34 07 75 
Kristiane Nitsche	 Kirchenküsterin	 )	 7 34 07 75 
 

Friedhofsgärtner			   ) 	 7 34 07 75 
Thomas Graumann 
 

Vositzender KV	 		  )	 7 34 07 1 7 
Ulrich Stubbe 
	  
Kirchenmusik	 		   
M. Lojenburg 	 Orgel	 )	 0176/8025 1838 
Sabine Ludanek	 Chorleitung	 )	 73 59 09 86 
				     
Bankverbindung
Vierländer 	 Bankleitzahl:	 201 903 01 
Volksbank e.G	 Kontonummer:	 48 44 07
 

Krabbelgruppe  	 Sylvana Heinze	 )	 0172/9380748

T e l e f o n s e e l s o r g e  		   
) 0800-1 11 01 11

H o s p i z  i n  B e r g e d o r f,  U t e  B e h r e n d t) 72 10 66 72 
S o z i a l s t a t i o n  Ma  r s c h l a n d e ,  
A l t e  H o l s t e n s t r .  2 		      ) 3 99 95 70

K i r c h l i c h e  B e r a t u n g s s t e l l e  
f ü r  E r z i e h u n g s - ,  E h e  u n d  L e b e n s f r a g e n  	
) 7 24 76 03



D r e i e i n i g k e i t s k i r c h e  A l l e r m ö h e - R e i t b r o o k  
Allermöher Deich 99 ·21037 Hamburg 

www.kirche-allermoehe.de · kontakt@kirche-allermoehe.de

S t .  N i k o l a i  ·  B i l l w e r d e r 
Billwerder Billdeich 142  · 22113 Hamburg 

www.kirche-billwerder.de · kirche-billwerder@t-online.de

S t .  N i c o l a i  ·  M o o r f l e e t 
Moorfleeter Kirchenweg 64 · 22113 Hamburg 

www.kirche-moorfleet.de · kontakt@kirche-moorfleet.de

S t .  P a n k r a t i u s  ·  O c h s e n w e r d e r 
Alter Kirchdeich 8  · 21037 Hamburg 

www.kirche-ochsenwerder.de · kircheochsenwerder@hotmail.com
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